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H r̂rmischte 5-7»rl»!ltbarnngett.
Z. »6.2. (2) Nr . ,»5o.

G d i c t
Von tem Bezirksgerichte Weixelberg, al» Ad.

bontlungsmstanz. werden alle jene, die cine»» a l l '
faNtgen Rechtsanspruch an dem Verlasse des am
l<^. October »657 zu Laase verstorbenen Mat«
chä»ö Laurilsch zu machen sicd berechtiget erachten,
»ufgcfcrdert. d»nfelden am 26. November »838,
B^rmiltags 9 Uhr hicramls a,,jl>me1dcn. w'dr i .
e,clts sie sick die Folgen res §. 614 d. G. B.
selbst zuschreiben wollen.

Bezirksgericht WeiLelberg am 9. Norembcr
«622.

Z . »6o4. (2) N r7 ,892 .
E d i c t .

Ban dem Bezirksgerichte Krupp wird hiemit
tz.ffenN,ch kund gemacht: O« se!) über dcẑ  Ansu-
Hen ter Wicwe Iosepha Paal von Ottok in tie
e^recutive össentliche Feilbiethung des, dcm lZxecu«
ken Joseph Pzal von Octck, HauS.Nr . 2^, gehö-
rigen, gerichtlich auf 22» ft. 40 kr. geschaßten
Hubgrundes sammt Wohn > und Wirthschaft^,
gebauden, und des lleberlandweingartens im
Kulscherberge sammt gemauertem Keller, wegen
auK »cm Urtheile vom 26. Ma l lü2c>, Z. , , , 0 ^
schuldigen 2oo ss. M . M . s^aimt ^ I Zinscn
<̂  3. c. gciril l i^et, und seyen hic^u drei Fclldic.
thungstagsaßunge», die erste auf den 7. Novem-
ber, die zweite auf den 6. Decembse d. I . , und
tie dritte auf den 7. Jänner i 65g , VormittzgH
von 9 bis »2 Uhr in Lcco der Realitäten zu Ol«
tck mit dem Beisätze angecrdnet worden, daß,
rrcnn dirse Realitäten weter bei der ersten noch
zwliten Felldlctyungrta^sahling um den S^däz'
jungöiverth an Mann gebracht werden, dicfllben
tci ter dritten und lehlcn Fclloiethung auch unter
tcmselbcn hintangegeben werden würden. Wszu
die Kaustustigen mit dem Bemerken vorgeladen
werden, daß die Licitatiensdedmgniffe bei den
Fc'llbiethttngötagsaßutigen bekannt gemacht werden,
Und wahrend den Amisslunde» in dieser Amts-
kanzln eingesehen werden können.

Uebrigcns wird noch erinnert, das; dieser »>nn
seilzubiechenten Bauern-Bcsitzung eine AddeckcrS»
flcrcchtsamc für den ganzen ausgedehnten Bezirk
Krupp anklebe, dader die dieses Gewerbe Bctrc i '
Hendcn zum Ankauf dieser Besitzung besonders
oufqcmuntcrt weroen.

Bei>rksgcricht Krupp am »5. September ,856.
A n m e r k u n g . Zur ersten Feilbisthuligslagsaz»

z^nq ist kein Kauflustiger erscdietien.

Z. ,6o5. (3) Nr . i5oü.
E d i c t.

Das peremigte Bc.urlsZericht Neudegg macht
allgemein dekanm: O» habe auf Anlangen der

Ursula Sckcleßnlg von S t . Ruprecht, dann An»
ton Udoulsch und Ursula Podlchnig von Keslai'
nouza, unb endlich Mar ia MiNicsch von Schmarj.
n a , olle bedingt erllärte lZrben zum Verlasse^
des zu Preleßje verstorbenen Markus Krai»lj, o,e
öffentliche Bersieigesung des zu diesem Verlasse
gehörigen, der Herrschaft Kroiscnbach 5uk Berg.
Nr . 26 dienstbaren, iu Okrogberg liegenden, ge.
richtlick auf 5o ft. geschälten Weingartens neust
gemauerten Kellers, dann mehrerer csierr. tHi^
mer Weines, Fässer und anderer (Zsscctclt, s»r
wie auch LeibevNeidUt'g u«e Bienenstöcke, im
Schähungswerthe von ,6 ft. 44 kr. bewil l ig.
Und zur Vornahme den 3o. 0. M . »0 Uhr Vac-
mittags in Loco Okrogbcrg, und bann Preleßl«>
bestimmt, wozu die^aufi^stigkü mit dem Beifzhc
eingeladen werden, daß sie das Inrentar ium.
die Licit2tion5bedmg„iffe, und dcii Grundbuchs»-
ertract dct diesem Gcrichie zu den 5elröbnl<ch?,l
Amtötililiden einsehen kennen.

Neudcgg am 3. November l3?s.

Z7"l6oo. l5) Nr . 2347"
F < i l di e t h u n g s ' E d i c t .

Vom Bezirsog'-rlchte Wippach wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht: Tö sey über Ans,̂ »
chen deü Michael Scephanzhizh vcn Nudaine, ats
(Zcfficnär deß Markus Zurk, respect, deren Erben
und Rechtsnachfolger, Anna Witwe Zurk un3
MathiaK Fadian daselbst, wegen schuldigen ,06
st. 55 kr c «. c., die öffentliche Feilbietbung der,
den Oheleuten Markus und Unna tlrainz v M
Nudaine eigenthümlich, dascldfi gelegen, zur Herr«
schaft Wippach »«!, Urh. Nr. ^07, R. Z. ^
eindi^ncndcn, und auf >>>6 f l . O. M . gericht-
lich geschätzten '/g Hübe und rücksichtlichen Neali»
l>itcn, im Wege der Execution gewiNiget, auch
seyen bicrzu drei^eilbiethungötagfahungen, nam»
lich für den /,. Dcce«nder d. I . und 7. Iäni,er>
dann 7. Februar l. I > , jcdeslna! zu den vormir-
tägigcn Amtsstundcn im Octe Budainc mit den»'
Anhange beraUmt worden, daß besagte Pfand»"
realilät bei tcr ersten und zweiten FcilbicthmlH
nur um otcr über den Schähun^öwerlh, bei ter-
dritccn aber auch unter tsmsilbcn hintangegedet».
werden soll.

Demnach werden die Kauflustigen d?ni i" ' '
erscheinen eingeladen, und könncn die Schätzung,
nebst Vcrkaufsbkdlngtilsscn lägtlch hieramts eill.'
schcn.

Bezirksgericht Wippach am i5 . Se^ccmbcr
.823.

Z ^ ö y g . ' s5) 9^r. 2s>.)̂ ,,
F e,, lb ic tbunss s - E ^ ic t.

Vein Bczirlilgerichle W^rvach wird bi^riN!^
öffentlick bekannt gemacht: Ẑö scre üdcr Anfa-
chen de4 Herrl, Iohauu Ncp. 2e^cu.z, a!s ^Hl^»
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Merer der Kirche Mar in in der Aue, wegen schul'
Hlgen 46 st. »I kr. 5. 5. c. a» EHpitäls'Zmscn,
die offenilicke Feildicthung der, dem Thomas
Zureta in W'Ppacd elgcnlhümlichen, zur Herrschaft
Wippach dlenstdaren Realitäten, alü: Wohnung
in W>ppach (iottsc. Nr. 2, llrl) F»l. 9 0 , Neclf.
Nr . 67, geschätzt auf 180 ft., dann Weingalten
und Oet lüß ^ M2!cii isl l I^ t i^ i gei lanl ic, zub
Bcrg r . Fol io 5 , , N r . i t t^ , ^'schätzt auf /^0 si., im
Wege eel <3^e.ution gc>vil!>g<l, auch sco»'n hier-
zu 0rei Fci lb icthungslagsahungcn, n<ünlich fnr
t e n l , . December e. I . , i>.«nn »4. Jänner unü
26 Februar t . I . , jei^r^inal zu den vornultägi»
gen Amtöstuntcn in dicscr Gel icktv^ l iz le i m i t cem
2lnhange beraumt worden , dclh eiesc Psanogul^'r
d i i i>cr ersten uni) zrvcucn Fe!lbictl?^ilg nur r im
oc>cs übcrdcn SchälöUüg.' ircri^, dcl cc» dricccn adck
auch unter kemsllben hiiu^ngcgeben werben wurden.

Dcmnach lverdcn die K.nUölustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen inmi l tc lü o>e
Schätzung unü Bcrkaufibedingnisse h,cramlH läg»
Ilch eiüschen.

Bezirlögericht Wippach am , L . September

Z . ,5g9. (5) N r . 2 4 8 , .
F ei l b i e t d U11 g Z . S d i c t

A o m Bezirksgerichte Wipp^ch l r i rd hiermit,
cffenllich dek.in>n gemacht: Oö seye über Ansuchen
des Blasius L»'nassi van Loitsch, »regen ihm schul»
eigen 7c» st. 55 kr. c. 5. c., die öffentliche Fcil»
bicthung der, d,m Joseph S c k i r i a , Bc>ter u,l0
S o h n gleichen 3>'c,incnü, eige«itznml!che„, in Pod--
kr2y gelegenen, zur Herrs^afc Wippach 8ul» ^>d '
Fo l . 6 I l , Ä<'ctt'. 3lr. , t i eü i i da lc i ! , und ouf
?ccho f i . (5. V l . gcft,äht!,'n '/8 H u d e , und rück''
sicdllichcn Äeaüi. i ten in l Wege 5cr fHxccution gc'
»i'isligei, auä? sen?!» l ) !^n„ drei Fl ' i lbiechungstag:
s^^u i igen, ii^!nlicb für i)cn »2, Deeclnber d. I , ,
Ut^d 14. Jänner , dann >/,. Februar k. I . , icde^<
m a l zu dcn r^ ln i i l tag ige» A>nt,ö>Iundcn in Loco
Podien? intt dl'in Ullh.nigc dcr.nnnt l-ocrden,
d^h die Pfandgi l ter hei d^l er^cn u,l^ zlrci lcn
Feilbicchuüg nur u:n oder übcr den Säiötzungi) '
n c r l h , bei dcr d,tttcn aber auch unter demselben
hinlangcgeben «rerden wurden.

Demnach werden die Kausiustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen die Scdähung
nebst Licitatioiiudedingtnsscn hicraiutö täglich ein»
sehen.

Bezirksgericht Wippach am 6. October !Ü56.

Z . l55ä> (3)

Em Wlrthschafts - Beamttr,
welcher sich »ml glaubwürdigen Zcl«gni',jcti über

gründlich v'acM'che öconomische Kcninnif fe,

bewährte Treue und Ncchtlichkctt, da^n über

emen nntddclhaftcn moralischen L cbcnswandcl

auszuweisen vcrn'.ag, wlrd gege»i ki>:>!n ange-

messencn Iah-el 'geh^lt und volljlandtg? Ver-

sorgung, an einem, nur eme Stunde oou ^ a l -

bach entfernten Gute mit Anfang des kommen»
dcn Itchres aufgenommen.

BewcrbungbluMge belieben entweder per-
sönlich, oder >n portofreien Zuschriften die
näheren Auskünfte und Aufnahmsbcdmgungctl
bei der Gucs- Inha tnmg in der Herrcngasse
3!r. 2081m ersten stocke, einzuhohlcn, und
die Aufnahms - besuche längstens dls Ende
November l. I . einzusenden.

Z. l 5 3 - . (H)

N a c h r i c h t.
Gefertigter hat hiemil die Ehre

bekannt zu machen, daß er seine dls?
hecige Wohnung tm ehenials Hof-
mann'schm Haust verlassen und nun
m der nämlichen Gaffe im Hause des
Herrn Kaufmann Dolchcr den zwei-
ten Stock bezogen hat. Bei dieser Ge-
legenheit empfiehlt er sich femer in je-
der Grapeurarbeit m!t bester und bil-
ligster Bedienung, so wte zugefalliger
Abnahme seiner Tauf- und Flrmungs-
Medaillen, einem geneigten Zuspruchs.

W o l f g . Fr. G ü n z l e r ,
bürg. O r a v c u r , alt^n M a r k t N r . i'5Z.

Literansche Anzeigen.
Z. i5/,6, (3)

B e i

i n L a i d a c b ist zu h a d c n -

? ! <) 1̂  H 8 t V I' l (' I ,
o d e r

N5ch natür l ichen F ü l m l l i ' n geordnete Uebersicht
der im Hn ' z ^g l hume S t i y e r m a r k n-ild^achscn^
dcn ur.d o l l ^ 'me tn gcbauten, sichtbar blühenden
Gewächse und F a r r n , m,t Angabc der ScanT«

o r t t , der B lü theze i t und der D a u e r .
V e r s a si t !> 0 n

Oi>. I os. C a r l M a l y ,
k. k. Pliysik-'r. aliß^rvldeiitlichcr Profl'ssoi,' :>,-.

8. G r ä ^ 1833. Biosch. ,W kr. Colw. Miinze. ^
Cch^i'. dic W i d m u n g - ?lnnahmc ^ ) r, k a i s c rs.

H o h e i t des d u r c h l a u c h t i g s t e n E r z h c r z o a c l
J o h a n n , bcmkundct d.'n rcllen W n t l ) dicfts Wcr-
kcs; dringend nötyig war d^'ffcn ErschciNl'n, dn die
so pstanzenrcichc Stcycnnark ft'ithcr d.'r cigcnen Flo-
ra cinbchrtl', und sich nur von elm'M so tttchtii^cn Vo^
tanikcr, wic Vttfass^'r, cinc vorzuglich ss.'lungcne Bc-
aibcitung crwaitcn lit'si, dic nun hlcrmir gcrcchtjvr-
tigt ist.
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Fremdenführer in Grätz
u n d d e n

Umgebungen.
Neb!? Anhang der nöthigen Aoressm, aus den

beften Quellen jus^mmesige!icllt l)vn

Anton Freih. v. Glasheim.
M i c

großer, neu aufgenommener Ansicht.
Zr. 12. Grotz 1838. Vcl inp. Brüsch. 48 kr. Conv. Ä?ünze.

Wenn auch auswärts nicht von allgemeinem I n -
teresse, so doch namentlich a 11cnG r » ß h a n d l n n g s-
Und W cch sc l l) ä user n , und dem ß c s a m m t c n
H a n d e l s stände dringend zu enipfehlen, da die
Aufnahme von Adressen hiesiger Fabr-ren?c. nut be-
sondern' Genauigkeii und Vorliebe behandelt ist.

Bau - Rechüüngs - Tafeln
d e r

Toisir - Rechnung.
J u m Gebrauche bei der Gklcchnung der V o r -

aurmaße für B a u < Uebösschlä^e;
fiir dic Einhc,t von 1 Zoll bis 60 Klafter, berechnet

von einem Zoll bis 1000 Klafter für Längen-, F l ^
chen - und Körpermaße, nebst einer leichlfaßl,chen
Belehrung über dcis Wesen der Toisir-Rechnung und
dcr darin vorkommenden Riemen- undSchachrmaße, von

I o h . P a u l Posener ,
k. k. K r e i s . I n g e i n c u r .

A l s F o r t s e t z u n g
scincl'«Bau.- 3?cch!N,ngs.-Taf.'ln füv Bau-Ueblischlaq'."

gv. 4. Gratz 1«38. Schrcibp. biosch. ^tt kr. ̂ . M .
llncncbchrlich fin- Bci^kiinst^!' und B^>u!ust!^^

wird Kenntnis; dcr so rlchiigcn T^isir - N.chuun^ h.".^
tigcn Tagcs ciuch von R,asirän'n. B.sitz^vn au5 ül l .n
Scänd^ i und o?n Bcauttvn in ailvN ,Z,r/igcn d.-r V.',:'.-
walmng g. fordi i t .

6 a n t i q u a r i s c h e K a t a l o g e
(/»2 Bogen m 9. i ss. C^ln>. M t l n z . , )

dcs Lud w i t s c h ' i i Lagers in G^ätz t'>35 bis 18)8
l i ^ c n , w i ssc n sch a f c l i ch g c c v d n ̂  t , >n jcdcr so-
liden Buchhandlung ĝ sŝ n B ^ r ^ . ^ i - ^ l ü l a a c , dic nc.cy,
genommen.,'! Eiüsicht lilcc^rst^ur^ -v i i l , zur g.svÜ^acn

Durchsicht und Bestcllungs-A!'.n.ihmc dci.'!^.

Z . 2 5/,6. (2)

I n der Ferstl'schen Buchhandlung
— I . k. G r e i n e r — i n G r a y , Herrngass? N r . 2 « 5 , 'kl n u n p o l l star, d i g ers .bunen

und bei I Z N 3 5 ^3d len v . U l e i n m ^ p r und NeoZlo lA V . L t F r n s l l l zu had^: :

G e i s t l i c h e r Hausscha tz für das christkalholische V o l k /
e r st e s B u ch.

h i st 2 r i s ch e

für das katholische Chnstenvolk, mit 2an Holzschnitt-Bildern.
Die heilige Schrift des alten und neuen Testamentes.

I n zwei Theilen zu ö Abthcllüügen in Median - OcttN', 61 Vogen siark, auf
(G i ^Ä t^ ) — milchweißem Vclinpaplcr gedruckt. — ( l868) .

I n h a l t .
Erster T h e i l . — Altts Testament. Z w e i t e r The„ i l . - Neues Testament.
I . V o n der Weltschopfung bisIöraes in dcnZei- I . Von der Geburt Jesu Christi t ls zuf t in -m

ten der Richter. I I . V o n drn Zciren I^r. '^ls un-- Einzüge in Jerusalem. I I , . Von de^n fvic.:!'h-!;
ler den Königen biö zur Geburt unsers Herrn Icsus ! Einzüge Jesu in Jerusalem bis ein-schl^s!'^ -,u s, !̂ ,>i,-
Christus, H l . Besondere Charaktere aus dcr d i - ! Himmelfahrt. I I I . Die Geschichte der A p ^ i ^ . . l V.,
blischen Geschichte deö alten Testamentes ( I o l ^ R u t h , ^ D>c Briefe der Apostel. Das Buch d>r Offcnb.^
Tobias, Judi th) zur Erbauung und Nachahmum,. — , rung des heiligen Iohanneö. T-tel und H^m^in-
I V . WichllgsteZ aus den vier größern und zl^ölf klci- ' halt des ganzen Werkes,

^neru Prophercn. !
Hiermit ist nun.das g a n z e B i b e l - W e r k b e e n d i g e t , und hofft dcr Verleaer so,'.'ol)l dem

A e u f i e r n der ? l u f l a g e als auch dcnt I n h a l t e und dem P r e i s e n a c h , gemäß seinem beim Aub^, inn
des Unternehmens gcleist^ten Versprechens, die a n s t ä n d i g s t und lese r l i chs t g e d r u c k t e , ^vi^ a' l ! i
z w c ck m ä ß ! gst b c a r b c i t c t c , z u g l e i c h n.' 0 h l f e i l s t e V ö l k s - P i b e l h«'gel«cfert zu haben,

Nunmehr ige L a d e n - und P a r t h i c t l - P r e i s e .
E i n z e l n rostct das Exempla r 4 f l . ___ I n P a r t h i c n zu 12, Eecmplclrcn ( ü I fl. 4'? l i , '<', ^ i , ,

^ 25 Exemplaren ( ä 3 f l . 3U kr.) 3,7 fi. 3 0 k r . ; zu 5 0 Exemplaren ( a 3 fi. 15 kr.) I Ü 2 fl. 3 0 t r . ^ zu I 0 l )
Exc lnp laren (^ I si,) Zi)s) st. C s n v . M ü n z e . Frc iexemplar l : werden keine mehr verabfo lg t .



Am nachstkommenden ^ I Jänner (wenn nichtfrüher)

findst unwiderruflich die Z i e h u n g der großen Lotterie des herrlichen und
großartigen

P a l a i s
Nr. 302 in Wien Statt .

Bei dieser reich dotirten Ausspielung gewinnen 25100 Treffer laut Spielplan
ft. 700,000 W . W . , °" iclrägt^ ft. 200,000 W. W .

die Nebentreffer benagen die Grai ie - Gewinn-Act ien

fi. 5oo,ouo W. W. ft. 215,000 W. W.
Diese ausgezeichnete Lotterie erfreute sich vm: lhrer Eröffnung an eines solch außerordentlichen
Beifa l ls , daß nur noch ein sehr geringer Vor ra th von Grat is l Gewinn ^ Actlen zur Verfügung
verbl'cb. N u r in so lange dicscr Vo r ra th zureicht, erhalt davon der Abnehmer von 5 qe-
wöhnltchen Actien Eine blaue ^ mü dem sicheren Gtwinne von 5 f l . W . W . , der Abnebiner
von üil) gewöhnlichen Actien aber, nebst /, blauen, überdieß nocb Elnc rothe mit dem sicheren

Gewinne von wenigstens 2 k. k. Ducaten m Gold unentgeldl ch.

Gewinn-Ausweis laut Spielp lan:
1 Treffer . . . . . Gulden 300,009
1 „ „ 100,000
1 „ . . . . . „ 60,000
1 „ . . . . . „ ^6,000
1 „ „ 35,000
1 ,/ - . . . . ,7 35,000
^ , / - . . . . ,/ 6,000
1 . . . . . . /, 3,500
1 . . . . . . „ 3,000
1 „ . . . . « / , 1,500

15 „ , ü Gulden 500 . » 7,500
15 „ . „ 200 . „ 3,00^
35 « . „ 100 . « 3,500
25 ^ . „ 60 . « 1,500-

100 , . . n 50 . « 5,000'
100 » . ^ 25 . « 2,50Y
200 .„ , ,, 20 . « ^,000
600 « . », 1l> . «, 6,000

4000 „ g2k.k.Ducaten in Gold 8000 . «. 90,000
19000 „ ., 3 Gulden 5 . «. 95,000

W,100 Treffer gewinnen Gulden W. W. 700,000
Von dieser Lottery der Herren Hammer 6c Kar is in Wien, sind bei Gefertigtem

alle drei Sorten Anien m grcber, Auswahl, sowohl ciuzeln als in Partien, zu habcn.
Ish. Ev. Wu'tfcher,

Haudelsmannin Laibach.


